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nutzungsverteilung/wohnungsmix 1_500

zwischengeschoss +2.75 

erdgeschoss +/-0.00=284.00üNN 

parkierung 
zwischengeschoss +2.75 1_200 

4.obergeschoss +14.50 

3. obergeschoss +11.50 

extensive /intensive
dachbegrünung
mit einzelnen stauden
retentionsdächer

"grün" belag
rasenfugenbelag
mit  einzelnen stauden

plattenbelag/
holzdeck

konzept durchlüftung_kühlungdachaufbauten/ retention

ansicht süd 1_20

parken wohnenmieterkeller

querschnitt ost west 1_200

ökologie / nachhaltigkeit / klimakonzept 

die gebäude werden als hybridkonstruktion aus stahlbeton 
und bsh-bauteilen vorgeschlagen.
die wärmegrundversorgung der wohnungen und des ärztehauses 
erfolgt mittels eines gasbetriebenen blockheizkraftwerks. die 
wärmeverteilung erfolgt über niedrigtemperierte 
flächenheizungen.  die beheizung des nahversorgers kann über 
die rückgewinnung der lebensmittelkühlung erfolgen. über 
eine mögliche grundwasserwärmepumpe könnte der bedarf 
an fossilen brennstoffen zusätzlich reduziert werden 
die erforderlichen lüftungs- und kühlgeräte des nahversorgers 
werden eingehaust auf dem dach des höchsten 
wohngebäudes situiert, um beeinträchtigungen der wohnungen 
durch lärm zu vermeiden.

auf den dachflächen der wohngebäude und des dienstleiters 
werden pv-elemente zur stromgewinnung sowie zur 
brauchwassererwärmung vorgeschlagen. die pv-elemente 
werden aufgeständert und können zusätzlich zur verschattung 
der dachflächen beitragen. durch deren hinterlüftung wird 
entstehende wärme abtransportiert. lüftungsgeräte mit   
wärmerückgewinnung könnten sowohl bei den wohnungen, 
beim ärztehaus, als auch beim nahversorger einen weiteren 
beitrag zur reduzierung der erforderlichen energie der 
gebäude leisten.
über reduzierte aufzugsüberfahrten, die nicht über die 
dachdämmungen hinausgeführt werden, kann der 
hüllflächenanteil reduziert und konstruktionsaufwand 
vermieden werden.

die freiflächen der wohnhöfe und der dachflächen werden 
extensiv und intensiv begrünt, die vorgeschlagenen 
retentionsdächer können einen wesentlichen beitrag zur 
speicherung von regenwasser und somit auch zur kühlung des 
unmittelbaren wohnumfelds leisten, ebenso drosseln sie bei 
schlagregenereignissen die einzuleitenden regenwassermengen. 
ergänzend können zisternen regewasser sammeln, welches 
zum bewässern der grünflächen wiederverwendet werden kann. 
bodengebundene fassadenbegrünungen in den innenhöfen 
und pflanzangebote auf den balkonen und terrassen für die 
bewohner ergänzen das angebot an nachhaltigen, 
klimaschonenden maßnahmen. 

mobilitätskonzept

auf grund der guten öffentlichen anbindung durch die bahn 
und die geplante bushaltestelle könnte mittels eines 
mobilitätskonzepts die nach stellplatzsatzung erforderliche 
anzahl an stellplätzen reduziert werden. elektroladesäulen 
bei den stellplätzen der wohnungen sowie der dienstleister 
könnten einen wirtschaftlichen beitrag zur reduzierung der 
baukosten leisten.

zusätzlich zum angebot der bike-and-ride und park-and-ride 
stellplätze könnten e-ladesäulen bei den pkw-stellplätzen 
des nahversorgers und e-ladeplätze für lastenräder zur 
co2-reduzierung und damit zu mehr nachhaltigkeit beitragen.
ein carsharing-modell könnte das angebot zur alternativen 
mobilität sinnvoll ergänzen. über eine mögliche belegungs- 
analyse könnte ein teures und aufwändiges freihalten von 
ungenutztes stellplätze in den nachtzeiten vermeiden und 
die belegung nutzungsübergreifend optimiert werden.

stm




perspektive süd-west

mercatomercato

balkone
-  leimholzbinderkonstruktion 
   eingepannt in fassadenkonsolen
-  eingelegte faserbetonplatten
-  pfanztröge für mieterseitige   
begrünung/pflege

dachaufbau
- begrünung
- aufbau retentionssystem für 
starkregen 
- bitumenabdichtung
- gefälledämmung  20-32cm
- dampfsperre
- betondecke  20cm

fenster
- holz-/ alufenster eloxiert 
- 3-fach verglasung 
- fensterbank formstein
- opakes lüftungselement oben
  handbedient zur sicheren
  querlüftung
- schlagläden

dachverschattung
-  durch intensive begrünung
-  im übrigen bereich durch 
aufgeständerte 
   und hinterlüftete pv elemente

wandaufbau aussen:
- clt massivholzplatte 10-14 cm
- holzdämmung 18cm
- konterlattung
- holzschalung glatt
innen:
- clt massivholzplatte, bei 
wohnungstrennwänden doppelt mit 
fuge

öffnung für 
nachtauskühlung

lichte raumhöhe
2,50 m

nahversorger
lichte raumhöhe
min 4,00 m

tiefgarage wohnen ff

vertikalbegrünung höfe:
-  bodengebundene ranker,
   schlinger und winder
   an edelstahlseilen
   z.b. 
   geißblatt
   blauregen
   waldrebe
   wilder wein
   trompetenblume
   pfeifenwinde

fassadenschnitt 1_50
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bike + ridebike + ride ärzte/bürosärzte/büros

ansicht nord weinstrasse 1_20

284,00 284,280

eigennutzung hausstrom
des überschusses

wt

fassadenbegrünung
verdunstungskühlung
animal aided design

pufferspeicher

schallschutz

kühlregale geschlossen

kältetechnik kühlmöblierung
mit wärmerückgewinnung
und einspeisung in brachwasserer-
wärmung/ heizung
co2-kältemittel

kältetechnik
kühlmöbel

lüftung nahversorger mit wrg
kühlung nahversorger invertertechnik dach 

nachströmöffnungen
falzlüfter/ ald

photovoltaikanlage  
zur stromerzeugung

grundlast wärmeversorgung 
bhkw mit gasbetrieb

wrg

wrg

grundwassernutzung in kombination mit einer 
wärmepumpe zur aktivierung der flächenheizung 
in der thermischen masse 
 

abluft wohnen über dach 
feuchtegesteuert mit wrg

energetisches konzept
sommer_winter 

284,00 284,280

photovoltaikanlage  
zur stromerzeugung

wtpufferspeicher

fassadenbegrünung
verdunstungskühlung
animal aided design

grundwassernutzung in kombination mit einer 
wärmepumpe zur aktivierung der flächenheizung 
in der thermischen masse 
 

kühlregale geschlossen
kältetechnik
kühlmöbel

abluft wohnen über dach 
feuchtegesteuert mit wrg

wrg

regenwasser-
sammlung

grundlast wärmeversorgung 
bhkw mit gasbetrieb

wrg

ansicht ost bahn 1_200

konstruktion/materialität

die gebäude werden in form einer hybridkonstruktion aus 
stahlbeton und brettsperrholztafeln vorgeschlagen. die lastverteilung 
der unterschiedlichen konstruktiven anforderungen des wohnens und 
des nahversorgers wird im bereich der decke über dem nahversorger 
vorgenommen. in den wohngeschossen können sowohl die tragenden 
und nichttragenden trennwände, als auch die außenwände der 
fassaden über bsh-tafelelemente wirtschaftlich und nachhaltig 
ausgebildet werden.

eine durchgängige, lasierte holzverschalung der fassaden verleiht 
den gebäuden eine angenehme, wohnliche und nachhaltige 
anmutung. über holzverschalte klappläden kann der sonnenschutz auf 
einfache weise, ohne hohen technischen aufwand ausgebildet 
werden. die fenster werden als holzaluminiumfenster vorgeschlagen. 

jeder wohnung wird ein individueller freibereich in form eines  
balkons oder einer terrasse zugeordnet.




